
 

 

 

Voyager Space und Airbus gründen Joint Venture zum Bau und 
Betrieb von Starlab  
 

Joint Venture zielt auf einen kommerziellen Nachfolger der 
Internationalen Raumstation und soll die weitere Zusammenarbeit 
zwischen den USA und Europa im Weltraum sicherstellen 
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Denver, 02. August 2023 – Voyager Space (Voyager), ein weltweit führendes Unternehmen 
auf dem Gebiet der Weltraumerforschung, und Airbus Defence and Space (Airbus), das größte 
europäische Luft- und Raumfahrtunternehmen, haben heute vereinbart, ein transatlantisches 
Joint Venture zur Entwicklung, zum Bau und zum Betrieb von Starlab zu gründen. Starlab ist 
eine kommerzielle Raumstation, die als Nachfolger für die Internationale Raumstation in 
Betrieb gehen soll. Das von den USA aus geführte Joint Venture wird führende Unternehmen 
im Bereich der Raumfahrt zusammenbringen und gleichzeitig die amerikanischen und 
europäischen Interessen in der Weltraumerforschung weiter vereinen. 
 
"Wir sind stolz darauf, gemeinsam mit Airbus die Zukunft der Raumstationen zu gestalten", 
sagt Matthew Kuta, President von Voyager Space. "Die Internationale Raumstation gilt in der 
Geschichte weithin als die erfolgreichste Plattform für globale Zusammenarbeit, und wir wollen 
mit Starlab auf diesem Erbe aufbauen. Wir gründen dieses Joint Venture, um die Nachfrage 
der globalen Raumfahrtagenturen zuverlässig zu bedienen und gleichzeitig neue 
Möglichkeiten für kommerzielle Nutzer zu eröffnen."  
 
Voyager erhielt über Nanoracks, einem Teilunternehmen des Voyager-Explorationssegments, 
im Dezember 2021 von der National Aeronautics and Space Administration (NASA) ein Space 
Act Agreement (SAA) in Höhe von 160 Millionen US-Dollar. Dieses SAA ist Teil des NASA-
Programms Commercial Low Earth Orbit Development und bildet die Grundlage für den Bau 

http://www.voyagerspace.com/
http://www.nanoracks.com/


 

 

von Starlab, einer frei f liegenden Raumstation mit ständiger Besatzung, die der NASA und 
den globalen Kunden der Raumfahrtbehörden und Forschern dient. Die Aufgabe des 
Programms besteht darin, die kontinuierliche menschliche Präsenz und die Führungsrolle 
Amerikas in der erdnahen Umlaufbahn (LEO) zu erhalten. Die heutige Vereinbarung baut auf 
einer Vereinbarung vom Januar 2023 auf, in der Voyager Airbus ausgewählt hat, um 
technische Designunterstützung und Expertise für Starlab bereitzustellen.  
 
"Airbus hat eine Erfolgsbilanz bei Innovationen und technologischen Neuerungen und möchte 
mit Unternehmen zusammen arbeiten, die Geschichte schreiben wollen", sagte Jean-Marc 
Nasr, Leiter von Space Systems bei Airbus. "Dieses transatlantische Projekt mit Standorten 
auf beiden Seiten des Ozeans vereint die Interessen von Voyager und Airbus sowie unserer 
jeweiligen Raumfahrtagenturen. Es ist ein Wegbereiter für eine fortgesetzte europäische und 
amerikanische Führungsrolle im Weltraum, die die Menschheit voranbringt. Gemeinsam 
konzentrieren sich unsere Teams darauf, etwas Einzigartiges im Weltall zu schaffen, sowohl 
in technologischer als auch in wirtschaftlicher Hinsicht." 
 
Neben dem US-Hauptquartier wird Starlab eine europäische Joint-Venture-
Tochtergesellschaft haben, die sich direkt die Europäische Weltraumorganisation (ESA) und 
ihre nationalen Raumfahrtbehörden wendet. 
 
Diese Ankündigung folgt auf einen wichtigen Meilenstein in der Entwicklung von Starlab, die 
Überprüfung der Systemanforderungen (SRR). Die SRR ist ein kritischer Programm-Punkt, 
der die wichtigsten Raumfahrtsysteme und die technische Bereitschaft überprüft. Darüber 
hinaus bewertet diese Überprüfung die Fähigkeit von Starlab, die Missions- und 
Sicherheitsanforderungen der NASA zu erfüllen. Das Starlab SRR wurde im June 2023 in 
Abstimmung mit dem Commercial LEO Development Programmteam der NASA 
abgeschlossen. 
 
"Der heutige Tag markiert einen großen Schritt nach vorn für die Zukunft der kommerziellen 
Raumfahrt", so Kuta weiter. "Wir sind stolz darauf, das Vertrauen der NASA zu haben, den 
Ersatz für die ISS zu bauen, eine Partnerschaft zu haben, die das Ökosystem von Starlab auf 
globale Raumfahrtbehörden ausweitet, und ein Team zu haben, das missionsorientiert ist und 
sich dafür einsetzt, die Zukunft neu zu gestalten." 
 
Die Umsetzung des Joint Ventures unterliegt den entsprechenden behördlichen 
Genehmigungen. 
 
Über Airbus 

 

Airbus ist Pionier einer nachhaltigen Luft- und Raumfahrt für eine sichere und vereinte Welt. Das 

Unternehmen arbeitet ständig an Innovationen für effiziente und technologisch fortschrittliche Lösungen in 

den Bereichen Luft- und Raumfahrt, Verteidigung sowie vernetzte Dienstleistungen. Airbus bietet moderne 

und treibstoffeffiziente Verkehrsflugzeuge sowie dazugehörige Dienstleistungen an. Airbus ist auch führend 

in Europa im Bereich Verteidigung und Sicherheit und eines der größten Raumfahrtunternehmen der Welt. 

Im Bereich Hubschrauber stellt Airbus die weltweit effizientesten Lösungen und Dienstleistungen für zivile 

und militärische Hubschrauber bereit. 

 

Über Voyager Space 
 
Voyager Space hat sich dem Aufbau einer besseren Zukunft für die Menschheit im Weltraum und auf der 

https://voyagerspace.com/2023/01/04/voyager-space-and-airbus-announce-international-partnership-for-future-starlab-space-station/
https://voyagerspace.com/insight/starlab-systems-requirements-review-complete/


 

 

Erde verschrieben. Mit über 35 Jahren Erfahrung in der Raumfahrt und mehr als 2.00 0 erfolgreichen 
Missionen treibt Voyager die kommerzielle Weltraumrevolution voran. Voyager liefert Explorations-, 
Technologie- und Verteidigungslösungen an einen weltweiten Kundenstamm, zu dem zivile und nationale 
Sicherheitsbehörden, kommerzielle Unternehmen, akademische und Forschungseinrichtungen und viele 
mehr gehören. 
 
 

Vorsichtsmaßnahme in Bezug auf zukunftsgerichtete Aussagen 
 

Diese Pressemitteilung enthält "zukunftsgerichtete Aussagen". Alle Aussagen, die sich nicht 
auf historische Fakten beziehen, einschließlich derjenigen, die sich auf das Leitbild und die 
Wachstumsstrategie von Voyager Space, Inc. beziehen, sind "zukunftsger ichtete Aussagen".  
Obwohl die Geschäftsführung des Unternehmens der Ansicht ist, dass solche 
zukunftsgerichteten Aussagen vernünftig sind, kann sie nicht garantieren, dass diese 
Erwartungen richtig sind oder sein werden. Diese zukunftsgerichteten Aussagen beinhalten 
viele Risiken und Ungewissheiten, die dazu führen könnten, dass die zukünftigen Ergebnisse 
des Unternehmens erheblich von den erwarteten abweichen. Zu den potenziellen Risiken und 
Ungewissheiten gehören unter anderem die allgemeine Wirtschaftslage und die Bedingungen, 
die die Branchen betreffen, in denen das Unternehmen tätig ist, die Ungewissheit der 
behördlichen Anforderungen und Genehmigungen sowie die Fähigkeit, die erforderlichen 
Finanzmittel zu akzeptablen Bedingungen oder überhaupt zu erhalten. Die Leser sollten sich 
nicht zu sehr auf zukunftsgerichtete Aussagen verlassen, da diese bekannte und unbekannte 
Ungewissheiten und andere Faktoren beinhalten, die in einigen Fällen außerhalb der Kontrolle 
des Unternehmens liegen und die die tatsächlichen Ergebnisse, Aktivitäten, Leistungen oder 
Errungenschaften wesentlich beeinflussen können und wahrscheinlich auch werden. Alle 
zukunftsgerichteten Aussagen spiegeln die gegenwärtigen Ansichten des Unternehmens in 
Bezug auf zukünftige Ereignisse wider und unterliegen diesen und anderen Risiken, 
Ungewissheiten und Annahmen in Bezug auf Betrieb, Betriebsergebnisse, 
Wachstumsstrategie und Liquidität. Das Unternehmen übernimmt keine Verpflichtung, diese 
zukunftsgerichteten Aussagen aus irgendeinem Grund öf fentlich zu aktualisieren oder zu 
revidieren, oder die Gründe zu aktualisieren, aus denen die tatsächlichen Ergebnisse 
wesentlich von den in diesen zukunftsgerichteten Aussagen erwarteten abweichen könnten, 
selbst wenn in Zukunft neue Informationen verfügbar werden. 
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